
Fasching mal anders an der Grundschule St. Martin 

 

 

 
 

 

Da es heuer coronabedingt für Schüler und Lehrer keine Faschingsferien gibt 

und wegen des Distanzunterrichts auch keine Aktionen am Unsinnigen 

Donnerstag oder Faschingsfreitag möglich waren, überlegte sich 

Jugendsozialarbeiterin Christine Schwarzhuber Gramalla zusammen mit Lehrerin 

Regina Wittenzellner eine „coronakonforme“ Überraschung für die Grundschüler: 

 

 

 
 

  



Am Rosenmontag erhielten alle Kinder zusätzlich zu ihrem Materialpaket eine 

„coronakonforme“ Faschingsüberraschung. 

 

 
 

 

Unter Wahrung der Abstandsregeln und mit Mund-Nasen-Bedeckung holten sich 

die Schüler ihre Sachen in einem vorgegebenen Zeitfensterab an festgelegten 

Ausgabeorten ihre Faschingspäckchen ab. Es gab – unterstützt vom Elternbeirat 

und Globus in Plattling - ein buntes Faschingstütchen mit Konfetti, 

Luftschlangen, Bonbons und einem leckeren Faschingskrapfen für alle.  

Auch den Kindern in der Notbetreuung machte das Basteln origineller 

Faschingsmasken, die Durchführung verschiedener Spiele auf Abstand sowie das 

gemeinsame Verspeisen der Krapfen sichtlich Spaß! 

 


